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I\ utorrcfer.:ll eines Vortrages zum 3. ~Yl1lposiu l1l 
übe r die Iwturwissenschaft li che Fo rschung in de r Oberlausil7. 

in Görlitz am 2. und 3. November 1968 

I-IANS-DI ETER ENG E L MAN N 

Demonstration zur Handhabung einer kombinierten Literatur
und Sachkartei für faunistische Zwecke 

Der Demonstrat ion wurde eine kurze Einführung über manuelle Lcchk rntell' 
verfahren \·orausgeschickt. Die Ausführunge n bezogen s ich auf die Erläuterung 
VO ll Aufbau, NUl zungsmö[l lichkeiten und d ie Handhabung der folge nden han
delsüblichen Loehkartensys teme: Kerbicch -, Sichtloch- und Schlitzlochkarten. 
Neben der MÖ9lichl~eit ei ner Di rektzuordnung wurde a uf di e Verfch lüsselungs· 
mögl ichkeiten, d ie bei Kerblcch- und ~ch li tz lcch k.:l rte n gegeben s ind. hinge· 
\dcsen. Hierbei wurd-: n d ie Vor- und Nach tei le bdcler Mög lichke iten, also 50-
\\eh! d-:r direkten Zuordnung a ls .:luch der VerschlusscJullg. nähe r erwiih nL 
~chli d; lich wurden die VOrle ile und die Grenzen der Anwendung vo n ma nu
ellen Lechkarten a llgemein sowie der speziellen Systeme di s lHlliert. 

Vorgeführt wurde eine Litrraturkarle i über I-I o rnlllilbcn (Or ibalei), die den 
Umfang von knapp 3000 Titeln hat. Diese di ent als Autoren-. Sach- und Stand
Cll' tskartei und findet zugleich bei der He rausgabe eine r internat ionalen Doku
Illentation über di e Li tc r~lt ur dieses Fachgebietes Anwendung. Benu tzt wird 
e ine Kombination von Ke rbloch- und Sichtlochkarlcn. Als S3chkar tc i wurden 
die Sichllechkarten einger ichtet. Für die Titel wurden Kcrb!cchkar tcn benu tzt. 
die als no rmal e Sleilk,utei nach dem Alphabet der Anfangsbuch stabe n der 
Auto relllHllllen geo rdnet wurde . .J eder Litc r,:lturlitc1 wurde mit eine r fo rt 
iüufendell Nlllnmer versehen. Da jeder Titel mit Durchsch lag geschrieben 
wu rd e. konnle n di e Durchschläge nach der Titelnummer a ls Steilkarlei Au f
st'cllung fi nden. Auf diese We ise ist eine Kombin at ion mit de r Sichtlochkartei. 
d ie nur m it Sch lüssc!nulllllle rn und ohne jegl ichen NKl arlext" arbe ite t. wesent 
Hch ve reinfacht. Spiitcl· \" ird diese Karleicnkombination d urch eine z. Z. im 
Aufbau befindliche Artenka rtei a uf Kerblochka rten e rweilert we rden. Die NUI11 · 
Illern der Literaturtitcl di enen gle ichzeitig a ls Standortsignaturen für die Son
derdrucke und die Mikrofi lme. wodurch die prak ti sche Lile l'a turarbeil wesent
lich e rleichtert wird. Auf nii here Einzelhei ten kill1 ll hi er nicht e ingegangen 
\ ... e rden. 
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Anschrift des Verfassers: 

DI'. Hans-Dieler Engc1mann 
Staatliches Museum für Naturkunde - Forschungsstelle - Abt. ßodenzoologie 

89 Gör I i l z, Am Museum 1 
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